
Besuch aus St. Petersburg

Der Aufwand hat sich gelohnt… 

Unsere russischen Gäste sind wieder abgereist und haben im Gepäck viele lustige
Erinnerungen an ihre Zeit in Rodewisch.

Sie haben sich in ihren Gastfamilien sehr wohl gefühlt, was wirklich alle der 14 Mädchen und
Jungen der russischen Partnerschule aus Sankt Petersburg bestätigten. In ihren ersten
Einschätzungen schreiben viele, dass sie bei uns lächelnde Menschen gesehen haben.  Es ist
angenehm zu hören, wie wir Vogtländer rüber kommen.

Das Programm der Gäste war umfangreich. Natürlich wurde unsere Landeshauptstadt
Dresden besucht. Aber auch Plauen und Zwickau standen auf dem Programm und
hinterließen bleibende Eindrücke. Die Projektarbeit – GEMEINSAMES KOCHEN – hat eine
Menge Organisation im Vorfeld verlangt. Jedoch hat sich der Aufwand gelohnt und bei
leckeren deutschen und russischen Gerichten ließen es sich alle munden.

Am letzten Tag in Rodewisch  wurde die Vogtlandschanze erobert und im Raumfahrtmuseum
Morgenröthe-Rautenkranz zur ISS gestartet, bevor man per pedes durch vogtländische
Wälder den Waldpark Grünheide ansteuerte, wo fleißige Vatis bereits leckere Roster
bereithielten.

Dank an alle, die diesen Austausch möglich machten!  Dank an die Sponsoren, ohne deren
Hilfe mancher Programmpunkt hätte gestrichen werden müssen! Dank an Frau Zoglauer-
Schmider, die uns bei unserer Kochaktion tatkräftig unter die Arme gegriffen hat! Dank an
das Team der Wirtschaftsakademie Rahn & Partner GmbH, Niederlassung Auerbach, das  sich
von 28 kochwilligen Jugendlichen nicht hat erschüttern lassen! Dank an die Gastfamilien, auf
die 100%ig Verlass war.

Dank an den CDU-Bundestagsabgeordneten Herrn Robert Hochbaum, der unsere Gäste an
ihrem letzten Tag in Berlin die Möglichkeit eröffnete, hinter die Kulissen des Deutschen
Bundestages zu schauen! 

Am 23.Juni reisen nun unsere Schüler nach Sankt Petersburg, in die Stadt Peters des Großen.
Freundschaften, die hier geschlossen wurden, werden dort vertieft und natürlich wird auch
wieder gekocht…
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